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Short Facts 

•  Dauer 01.10.2017 – 30.09.2019
•  Partnerländer Bulgarien, Litauen, Irland, Italien und Spanien
•  Zielgruppe Junge Mütter im Alter von 15 – 25 Jahren ohne Ausbildung,  

Trainer*innen, Berater- und Betreuer*innen, die mit jungen 
Müttern arbeiten 

basierend auf NEET Projekt “JobNavi - Ausbildungswege für junge Mütter” in  
Wien im Auftrag des AMS, 2016  

"The European Commission support for the production of this publication does not constitute an endorsement of the contents which reflects the views only of the authors, 
and the Commission cannot be held responsible for any use which may be made of the information contained therein.” 



Warum ein Projekt für junge Mütter? 

- Gefahr der sozialen Stigmatisierung
- Tendenz eine laufende Ausbildung abzubrechen
- Doppelbelastung von Kinderbetreuung und Arbeit
- Bei Wiedereinstieg ins Arbeitsleben  
 
wenig Berufsmöglichkeiten mit niederem Einkommen
- Langfristiges bis lebenslanges mehrdimensionales  

Risiko von Armut 
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Situation in Österreich 
•  79 % der 15 – 19 Jährigen haben eine formale 

Ausbildung (OECD Schnitt 83%)
•  NEETS in 2014: 9.7 % 
•  Steigende Nachfrage vs. fehlendem Angebot von KB 

(2016: 27.4% für 0-3 Jährige, 95.1% für 3–6 Jährige, 17.2 % für 
6-10 Jährige)

•  KB, Ausbildungsangebot, Förderungen,… -> 
länderabhängig

•  Finanzielle Unterstützung vorhanden, ABER 
komplexes System -> erfordert hohe Kompetenz bzw. 
hohes Bildungsniveau

•  Derzeit keine zentrale Anlaufstelle für junge Mütter

Öffnungszeiten	
  
Kinderbetreuung	
  

Kurszeiten	
  Aus-­‐/
Weiterbildung	
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Eine der grössten Herausforderungen 

Weitere Herausforderungen
Frage der Finanzierung
Fehlende Unterstützung

Angst vor Scheitern, Frustration, 
fehlendem Durchhaltevermögen, 

Lernschwierigkeiten 



ZIELE	
  

Entwicklung innovativer 
Strategien im peer-group 

und Einzelsetting 

Bewusstseins-
bildung für die 

Problematik

Unterstützung von 
jungen Müttern beim 

Abschluss einer 
Berufsausbildung

Trainerinnen-
ausbildung zur 

Umsetzung derselben

Nachhaltige 
Verbesserung für 

Frauen im Berufs- und 
Familienleben
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Inhalte des Projekts

IO1: Nationaler 
Bericht des 
Bildungs 
systems & 
Unterstützungs
leistungen für 
junge Mütter

IO2: Erstellung 
eines 
Handbuchs für 
Öffentlichkeits
arbeit und 
Motivations  
strategien   

IO3: Entwicklung 
innovativer 
Interventions  
methoden für 
NEETs 

IO4: 
Zugeschnittene
Berufs  
orientierung für 
junge Mütter

IO5: 
Konzeption 
spezieller 
Empowerment
trainings 

IO6: Erarbeitung 
nachhaltiger 
Unterstützungs-
leistungen für die 
Zielgruppe
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Umsetzung
Pilotierung in Tirol ab Frühjahr 2018: 

Ø Öffentlichkeitsarbeit und bewusstseinsbildende Veranstaltungen, März 2018

Ø Ausbildung von zwei Trainerinnen bei einem Transnationalen 

Methodentraining in Spanien, März 2018

Ø Nationale Methodentrainings mit Multiplikatorinnen, April 2018

Ø Beratung und Begleitung von mindestens 12 Teilnehmerinnen mit dem Ziel 

eine Berufsausbildung zu absolvieren von Mai 2018 bis Mitte 2019
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Kontaktpersonen
                               Mag.a Angela Pittl                 a.pittl@fib.at
                               Mag.a Sonja Karbon, MA     s.karbon@fib.at

Frauen im Brennpunkt
Innrain 25, 6020 Innsbruck

+43 (0) 512.58 76 08
info@fib.at
www.fib.at
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